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Anfrage 
der Abgeordneten Keck, Eßl, Vock, Dr. Spadiut, Mag. Christiane Brunner 

und Kolleginnen 

an den Bundesminister für Gesundheit 

betreffend Hundewelpenverkauf im Zoofachhandel in Österreich 

Mit der letzten Bundestierschutzgesetznovelle wurde der Verkauf von Hundewelpen im 

Zoofachhandel erlaubt. Grund dieser Maßnahme: Dem illegalen Welpenschmuggel entgegen 

zu treten. Gleichzeitig wurden mit der Verkaufserlaubnis auch wesentliche Bestimmungen 

festgelegt, die das Halten von Hunden und Katzen in Zoofachhandlungen erst bei Erreichen 

dieser, erlauben. Jede Zoofachhandlung muss mindestens einmal jährlich veterinärrechtlich 

kontrolliert werden. 

Da nunmehr ab Jänner 2010 die Kontrolldaten für die Jahre 2008 und 2009 vorliegen, 

sollten diese Zahlen, Daten und Fakten die Grundlage bieten, feststellen zu können, ob und 

wie ein Hunde- und Katzenhandel in Zoofachhandlungen überhaupt notwendig ist. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Bundesminister für Gesundheit 

folgende 

Anfrage 

1. Wie viele gemäß dem Tierschutzgesetz bewilligten Zoofachhandlungen gibt es in 

Österreich? 

2. Wie viele davon haben eine zusätzliche Bewilligung für das Halten von Hunden und 

Katzen?
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3. Wie viele Bewilligungsverfahren für das Halten von Hunden und Katzen sind aufgrund 

von Anträgen von Zoofachhändlern derzeit im Laufen? 

 

4. Wurden im Jahr 2009 in Zoofachhandlungen mit einer Bewilligung für das Halten von 

Hunden und Katzen diesbezügliche Verstöße gegen das Tierschutzgesetz und die 

Tierschutz-Verordnungen festgestellt? 

Wenn ja: 

a) Welche? 

b) Wie viele Anzeigen erfolgten aufgrund von behördlichen Kontrollen? 

c) Wie viele Anzeigen erfolgten durch andere Personen? 

d) Wurden Bewilligungen wieder entzogen? 
 

5. Wurden Haltungen von Hunden und Katzen in Zoofachhandlungen festgestellt, ohne, 

dass diese hierfür eine Bewilligung gehabt haben? 

6. Wie viele Hundewelpen wurden im Berichtsjahr 2008/2009 in Zoofachhandlungen 

verkauft? 

7. Welche Geburts- bzw. Herkunftsländer wiesen diese Hundewelpen 2008/2009 auf? 

8. Wie lange wurden diese Hundewelpen im Durchschnitt in den Zoofachhandlungen 

gehalten? 

9. Welches Alter hatten diese Hunde- und Katzenwelpen? 

10. Wurde beim Herkunfts- bzw. Geburtsland in Österreich auch geprüft, ob diese Hunde- 

und Katzenwelpen tatsächlich in Österreich geboren wurden? 
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